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Hnd ift die Slef “f“.l'ligl:ﬂ,
Dann madit mit frommem SAlund
Den Kindern heil’ge Lehren

Ber gute Bruder hund,

JUit Brod und fufem Honig
Befhenht er fie yum Lohn,
Tnd wic er ham [o geht cx
Still betend dann bavon.

Wenn dranf the Alahl fie afien
Beim SLtluttergotiesbild,
_Iluru[ Ii'[rﬂ gar oft hernieder
Das Jefushindlein mild.

Sie ladyten thm entgegen
Tind theilten alles gleidy,
Sie hitfiten fidy und fpiclten

Tud waren frendenreid).

Do dinkte ihnen cinmal :
@i honnt es Denn nidt fein,
Dafi uns and) ctwas bradyte
Das hleine Jefulen.

@ Sefulein! lich Jefulein !
€i [ofi and) uns cinmal ,
Won beinem Lonig hoften
Und theil mit uns bein SAlapl.

Das Jefalein [prad) frenndlid:
@ar gerne mag es [ein,
3d lad cudy mit dem Bruder
_._31: meinem Water ein.

Am Fefte meiner Auffabet,
Dann haltet eudy bereit,
Daji ihr bei fifiem Sonig

S liche @ifle [eid.

Als Bernhary von den Hnaben
Des Kindlein Wort gehort,
Da ward der fromme Bruder
@ar ernft in fidy gekehet.

Den Kinbern 30g er iber
Cin weifies Linnenkleid,
Hicf fie par ernft erwedien
3m Heryen Hew und Leib.

o trat am Auffaheistage
©r fingend jum Altar,

©a bienten ihm bie LKnaben,
Wie Engel vein und klar.

Und als das heil'ge @pfer
Der Pricfler hielt empor,
Crfthien das HKindblein Jefu
I cinem Engeldyor,

oWlun kemmt ihe licben @afte
St mic 3um Gimmelomahl ,
Der Tifdy it [dhon gededict
Sn meines Vaters Saal.”

Da flogen anf deer Sauben,
Dreci Seelen rein und weifi,
pir flogen mit den Engeln
Bum frohen Parabeis.

YUnb von Bem Himmelsmahle
&ind fie nidyt mehr gehebet,
&s blieb auf Erben duftend
Jhe Leib gany unverfehrt.




	Illustration [Radirung von Carl Clasen aus Düsseldorf, vgl. Inhaltsverz.]
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